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Samstag, den 22. November 1851.

Man abonnirt ausschließlich beim nächstgelegenen Postamt Preis für
bas Iahr 1851 im ganzen Umfange der Schweiz p o r t o f r e i Frkn. 3.
Inferate sind f r a n k i r t an die Expedition einzusenden. Gebühr! Batzen
per Zeile oder deren Raum.

#ST# Aus den Verhandlungen fa» schweizerischen

(Vom 17. November 1851.)
Dem Postdeparternenfe wurde die von ihm beantragte

Ermächtigung ertheiît, mit dem Geschästskomiie der Dampf-
schifffahrtsgefellfchaft für dei. Züricher- und WaueK-
stattersee einen neuen Vertrag abzufchiießen.

£>i£ ..Besoïbung dei. 53eamtìn ber Pulververwaltung
wurde solgendermußen ir. nraern Gelbe fìfJgejselC.:.
1) Eidgenössischer fulvsïverwalter §r. 2900;
2) Adjunkt des $ulveïveï..i.sa,.iîts $z. 1000;
3) PuïveïîKa3azîK....erod;-r,r • $r. 579;

fararnt a»« Proatr..: tytwi&n r,K*> gs, 8, 50 &K-
iirnen Reiseentschäidigung.

i.B.4nd««blatt Sahrg, IH. 'ed. IH. 29
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Auf die von der Regierung von Lnzern unterm 12.

dieß gestellte Anfrage, ob in Bezug auf das Postwesen
im Großherzogthum Baden eine neue Verordnung erlassen
worden sei, indem früher die fchweiz. Pässe auch ohne
Visum der großherzoglich-badifchen Gesandtschaft genügt
haben, während jezt Inhaber von Pässen ohne das er-
wähnte Visum zurükgewiesen werden, ward beschlossen,
hierüber bei der großherzoglich-badifchen Gefandtfchaft an-
zufragen.

(Vom 19. November 1851.)
Auf den Antrag des Handels- und Zolldepartements

und nach Anhörung des Gutachtens des Finanzdeparte*
ments über die Tarifirung der Z w a n z i g e r , G u l d e n
und K r o n e n t h a l e r wurde beschlossen, daß in denjenigen
Kantonen, in welchen die Münzreform noch nicht durch-
geführt ist, bis zum Schlüsse der Durchführung derfelben
die eidgenössischen Zollkaffen bevollmächtigt seien, außer
altem Schweizergeld, auch Reichsgeld zu folgender gefez-
lichen Währung anzunehmen :

deutsche Kronenthaler zu . . Fr. 5. 70 Centimen;
deutsche Zweiguldenstüke zu . " 4. 20 ,,
deutsche Einguldenstüke zu . . ,, 2. 10 ,,
deutsche Zwanziger zu . . . . . ,, — 84 ,,

Der Anfang für die Einlösung der alten schweizerischen
Münzen in den Kantonen Aargau, Basel-Stadt und Basel.-
Landschaft ist auf den 1. Dezember nächsthiu angeordnet
worden.

Zum Schuze der Straßen von <&l Julie« m$ der
@chweiS wurde in Bardonn«, Kantens ©enf, eine Neben-
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zollstätte zu errichten beschlossen, und als Zolleinnehmer
daselbst ward gewählt: Herr Denis D'humilly, mit einem
Jahresgehalte von Fr. 150 n. W.

Zum Posthalter in Unterstammheim, Kantons Zürich,
wurde gewählt: Herr C. Langhart, alt-Kantonsrath in
Unterstammheim, mit einem Jahresgehalte von Fr. 128.
80 Centimen.

An die Mitglieder der beiden gesezgebenden Sftäthe der
Eidgenossenschaft wurden folgende Kreisfchreiben mit den
Traktanden zu erlassen beschlossen:

Der schweizerische tBusidesr.i.îth
an die Tit.. Mitglieder des schweizer ischen

Nat ionalrathes,

Tit.
Nach Art. 30 des eidgenössischen Wahlgefezes, vom 21.

Dezember 1850, wird der neugewählte Nationalrath am
ersten Montage im Christmonat, d. l,., am 1. des küns-
tigen Monats, Vormittags 10 Uhr, ohne weitere Einla-
dung zur konstituirenden Sizung in der Bundesstadt zu-
sammentreten. Wir haben daher die Ehre, Jhnen in der
Anlage das Geschäftsverzeichniß einzubegleiten und dabei
zu bemerken, daß die Sizungen im Saale des Großen
Rathes des Kantons Bern stattfinden werden.

Gleichzeitig benuzen wir mit Vergnügen diesen Anlaß,
um Sie unserer ausgezeichneten Hochachtung zu versichern.

Bern, den 19. November 1851.
Jm Namen des schweizerischen Bundesrathe..?,

Der Bundespräs iden t :
J. Muuzinger.

2Der Kanzler der Eidgenossenschaft..-
3cl.iC.fi.
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S«ï̂ -.SK.i>fawQ§ge-3'Sî..S'aît&-.*;

der

schweizerischen Bundesversammlung
auf den 1. Dezember 1851.

A. K o n s t i h i l r u n g des N a t i o n a l - - und
Ständera thes ,

1) Prüfung des: Salata,
2) Wahl dee ^rafïdEnJen und .•Bizepdsidmten des Na-

tionaï- wnd -StäM^eratle-.?..

B. . .Beicfaf fM.ng ' lmdpuje .».jikre ..Bahlen.
3) 28af>ï ks -Bimbeérathel, bgs -.BwaWpräsidenten und

bes. .-Bizepräftbentett bus -Sund^rathes»
4) Sahï des .^anjlers ber Eidgenossenschaft,
5) ..Bahï bes Bundsegerichfee «nb dessen Ersazmänner,

des Psäffdrnten wnb S-Diaeprasidentett des Bundes«
gerichiee.

C. ©j se j eMfwür f . . - .
6) ©esezentwurf, betwfend Masj- und Gewichtsordnung.
7) Gescjentwurs über Errichtung von Eisenbahnen.
8) ©efezenfWMrf,. betreffend Errichtung einer eidgenöfsi-

schew Universitari «nb .polytechnischen Schule..
9) ©efezenteurf itSet' ©fï&ttsïfj^.:! eus ben eibgenofsl-

schea Œti^oràS.
10) ©t'fezetcfwj'.rf îÉkr bf? î-WjîisfajeM und polizeilichen

@araœ.-X3;; z« ©UK^JS ^3 Suabes.
11) GesezentoMvf ßkv die -3efôï..>,n.g der eibgenöfsifchen

äruppen in neae? S13a|ïKKg..
12) ©esezentwitrf über Srnchtun-j delire - magnetischer

Teïegtaphett.
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D. R e c h n u n g e n .

13) Rechnung über die Gränzbewachung im Jahr 1849.
14) Büdget für 1852.
E. B e r i c h t e u n d A n t r ä g e d e s B u n d e s r a t h e s .
15) Antrag über die eidgenössischen Militärpensionen.
16) Antrag zur Festsezung der Durchschnittssumme des

;>; Posierirags in den Jahren 1844, 1845 und 1846,
behufs Répartition des ..Keinergebnisses unter die

17) Bericht über eine nachträgliche Forderung des Kan-
tons Grawbünden (Flüchtlingskosten betreffend).

18) Uebrigc Berichte und Anträge, .welche der Bundes-;
rath in den Fall kommen dürfte, der Bundesver-
sammlung vorzulegen.

F. Rechenschaf tsber ich t des Bundesger ichtes
über fe ine Geschäf ts führung i n den Jahren
1849 und 1850.

Der schweizerische Bundesrath

an die Tit. Mitglieder des schwe ize r i schen
Ständerathes.

Tit.
Nach Art. 30 des eidgenössischen Wahlgefezes vom

21- Dezember 1850 und nach Maßgabe der Artikel 84,
93 und 96 der Bundesverfassung, werden die gesezgeben-
den Räthe der Eidgenossenschaft am 1. Dezember nächst-
hin in der Bundesitadi wieder zusammentreten.
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Indem wir die Ehre haben, das Geschäftsverzeichni§
hier anzufügen, laden wir Sie ein, an gedachtem
Tage, Morgens 10 Uhr, im gewohnte« Lokale im äußeren
Standesrathhause, sich einflnden zu wollen, und benuzen
schließlich diesen Anlaß, um Jhnen den Ausdruk unserer
vollkommenen Hochachtung zu erneuern,

Bern, den 19. November 1851.

Int Namen des schweizerischen Bundesrathes,
Der Bundespräsident.

J. Munzinger.
Der Kanzler der Eidgenossenschaft:

Schieß.
(@. die ...traktanden im Kreisschreiben an die .national-
räthe).
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